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Herren Kreisliga Gr. Nord

Hünfelder SV 1919 III : FV Horas 1910 Fulda IV 
Freitag, 17.11.2023, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem 
Hünfelder SV 1919 III und dem FV Horas 1910 Fulda IV

Nach ca. 240 Minuten Spielzeit nahm der FV Horas 1910 Fulda IV beim 8:8 gegen den Hünfelder SV
1919 III in der Herren Kreisliga Gr. Nord einen Zähler mit. Besonders Arno Rüger behielt in diesem
engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den Hünfelder SV 1919 III
gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 32:30.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Chancenlos waren Müller / Winkler gegen
Fröhlich / Dostal nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Überzeugend war
indes der 3:0-Erfolg von Schröter / Lampe gegen Hofmann / Herrmann. Kurios war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Rüger / Töws
gelang es Happ / Flammann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Rüger / Töws endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Mit nur einem Satzverlust ging wenig später Joachim Schröter
gegen Holger Fröhlich durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Sebastian Müller
hatte dann gegen Arnold Hofmann bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme und überraschte
Hofmann, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Sebastian
Winkler war in der Partie gegen Leonard Happ nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Reiner Lampe, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jochen Herrmann verlor. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Sieg holte nachfolgend Arno
Rüger indessen bei seinem 3:1 gegen Gordon Flammann. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Markus Dostal war für Alexander Töws schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des Hünfelder SV 1919 III und des FV
Horas 1910 Fulda IV in die Box. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Arnold Hofmann war
Joachim Schröter, obwohl er alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. In toller Verfassung präsentierte sich
Sebastian Müller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Holger Fröhlich. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Sebastian Winkler über die 1:3-Niederlage gegen Jochen Herrmann hinweggetröstet werden
musste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Reiner Lampe die Partie gegen Leonard Happ noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Einen Sieg fuhr Arno Rüger bei seinem 3:1 gegen Markus Dostal ein. Eine
umkämpfte Niederlage gab es indes für Alexander Töws beim 13:11, 10:12, 11:8, 7:11, 6:11 gegen
Gordon Flammann. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Müller / Winkler das Spiel gegen
Hofmann / Herrmann noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der Hünfelder SV 1919 III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 01.12.2023
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gegen den SV 1965 Gläserzell an. Für den FV Horas 1910 Fulda IV steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen die SG 1910 Marbach II am 18.11.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:7
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Hünfelder SV 1919 III

Doppel: Müller / Winkler 0:2, Schröter / Lampe 1:0, Rüger / Töws 1:0 
Einzel: J. Schröter 1:1, S. Müller 1:1, S. Winkler 1:1, R. Lampe 1:1, A. Rüger 2:0, A. Töws 0:2 

 FV Horas 1910 Fulda IV
Doppel: Hofmann / Herrmann 1:1, Fröhlich / Dostal 1:0, Happ / Flammann 0:1 
Einzel: A. Hofmann 1:1, H. Fröhlich 1:1, J. Herrmann 2:0, L. Happ 0:2, M. Dostal 1:1, G. Flammann 1:
1


